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3>n ben testen Monaten beS 3ahve§ tmtrbeit fobantt bie riicfftänbigen Arbeiten ait Unterbau uitb Oberbau

fertig geftettt, fo baf; mit îtnênafjnte ber ©rüiihagpflaitjung itub einiger ©onfolibirungSarbeiten bie ßittie alS'nolU

enbet anjufetjen ift.

b. fftodjöau.

Oie £>od)battteit ber Sinie, tueld)e fic£) in itnferm tet^tjdfjrigen 93ericE)te nerzeichitet finben, mürben im

ÜOlonat îtpril nacE) ooraitSgegattgeiter 2luSfd)reibung ben Unternehmern Äitrj unb §auri in daran als beu ÜJiinbefU

forbernben $ugefd)tagen unb non benfelben fofort in Eingriff genommen.

5Roc£) nor bent Seginn beS Sattes ftellte bie @inroo£)nergetneinbe Sremgarten baS Segehren, es möchte aitS

öcoiioittifdjett i)iücffid)ten bie ©rftelluitg beS nom SerroaltungScomité biefer Sahnitnternehmuitg ant 13. dpril be=

fdjloffenen OoppelroärterhaufeS für einmal unterbleiben, roeldjem ©efudje unter ben nötigen Vorbehalten bezüglich

ber dbfinbung mit ben Unternehmern unb ber fpätern duSführung bei eintretenbem Sebürfnifj entfprocljen rottrbe.

Oie übrigen ©ebaulidjfeiten maren ©nbe duguft foroeit norgefcfjritteu, baff ber Setrieb bei ber (Sröffnuttg

ber Stttie banon Sefifz nehmen tonnte; mit ©nbe beS $ahreS waren bie barnalS noch fehtenben Arbeiten ausgeführt.

Oie ülbrechnuitg mit beu Unternehmern rottrbe ditfattgS be§ SaljreS 1877 erlebigt.

III.

JBaufoftem

Jür ben Sau ber Sahn 2ßohlen=Sremgarteit fiitb gemäfj ber nadjfolgeubeit liedjititttg bis ©übe 1876

Jr. 901,720. 98. nerroenbet roorbeit. 3ur Oectuitg biefeS SetrageS mürben int Üaufe beS SerichtSjahreS non

ben Setheitigteu nier roeitere Zahlungen auf bett 31. 3>nnuar, ben 15. dpril, ben 1. unb ben 31. Oejember im

©efammtbetrage non Jr. 886,000. — eiitgeforbert. Oa beim Segiuit beS SerichtSjahreS ein Olctinfalbo non

Jr. 96,180. 29. norhanbeit mar, ergibt baher unter §iiijitved;ituitg non Jr. 1,061. 21. für llücterftattungeu

ber dbfdjlujj ber Saitredjimtig auf ©nbe 1876 einen dctinfalbo non Jr. 81,520. 52.

IV.

!Ö c t v i c 0.

1. ©iunnhmcit unb Statiftit bes SBcrfcljrs.

a Uffflctucittc gäemcrftungcn.

Oie Station Steingaden rourbe gleichzeitig mit ber ©röffnttng ber Oinie 2ßohlen=Sremgarten mit fätttutU

lichen Schroeijerifdjen ©ifenbahnftationen in bireden ©üternerfehr unb mit beu bebeuteiiberu Stationen auch iit

birecten Eßerfonenoerfehr gefetzt. Sezitglid) beS erftern würbe baS and) für bie dargauifdje Si'tbbahu geltenbe
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In den letzten Monaten des Jahres wurden sodann die rückständigen Arbeiten an Unterban und Oberbau

fertig gestellt, so daß mit Ausnahme der Grünhagpflanzung und einiger Consolidirungsarbeiten die Linie als ^vollendet

anzusehen ist.

d- Kochvau.

Die Hochbauten der Linie, welche sich in unserm letztjährigen Berichte verzeichnet finden, wurden iin

Monat April nach vorausgegangener Ausschreibung den Unternehmern Kurz und Hanri in Aarau als den

Mindestfordernden zugeschlagen und von denselben sofort in Angriff genommen.

Noch vor dem Beginn des Baues stellte die Einwohnergemeinde Bremgarten das Begehren, es möchte ans

öconomischen Rücksichten die Erstellung des vom Verwaltungscomitö dieser Bahnnnternehmung am ill. April

beschlossenen Doppelwärterhauses für einmal unterbleiben, welchem Gesuche unter den nöthigen Norbehalten bezüglich

der Absindung mit den Unternehmern und der spätern Ausführung bei eintretendem Bedürfniß entsprochen wurde.

Die übrigen Gebäulichkeiten waren Ende August soweit vorgeschritten, daß der Betrieb bei der Eröffnung

der Linie davon Besitz nehmen konnte; mit Ende des Jahres waren die damals noch fehlenden Arbeiten ausgeführt.

Die Abrechnung mit den Unternehmern wurde Anfaugs des Jahres 1877 erledigt.

III.

Baukosten.

Für den Bau der Bahn Wohlen-Bremgarten sind gemäß der nachfolgenden Rechnung bis Ende 1876

Fr. 961,72t). 98. verwendet worden. Zur Deckung dieses Betrages wurden im Laufe des Berichtsjahres von

den Betheiligten vier weitere Zahlungen aus den 31. Januar, den 19. April, den 1. und den 31. Dezember im

Gesammtbetrage von Fr. 886,666. — eingefordert. Da beim Beginn des Berichtsjahres ein Activsaldo von

Fr. 96,186. 29. vorhanden war, ergibt daher unter Hinzurechnung von Fr. 1,661. 21. für Rückerstattungen

der Abschluß der Baurechuung auf Ende 1876 einen Activsaldo von Fr. 81,526. 52.

IV.

Betrieb.
1. Einnahmen und Statistik des Verkehrs.

g, Allgemeine Bemerkungen.

Die Station Bremgarten wurde gleichzeitig mit der Eröffnung der Linie Wohlen-Bremgarten mit sämmtlichen

Schweizerischen Eisenbahnstationen in directen Güterverkehr und mit den bedeutendem Stationen auch in

directen Personenverkehr gesetzt. Bezüglich des erstem wurde das auch für die Aargauische Südbahn geltende
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